
Büchner-Verlag eG | Bahnhofstraße 6 | 35037 Marburg | +49 (0) 64 21/8 89 73 73 | info@buechner-verlag.de | www.buechner-verlag.de

Adrian Gmelch

Die Neuerfindung des 
M. Night Shyamalan
Wie sich ein einst gefeierter Filmemacher 
zurück an die Spitze kämpft

2021 • ca. 300 Seiten • 14,5 x 20,5 cm • Klappenbroschur 
  ISBN 978-3-96317-260-1
29,– €

Auch als E-Book verfügbar: ISBN 978-3-96317-800-9   •  25,–€ 

Kaum eine Karriere im Film ist so von Licht 
und Schatten gekennzeichnet wie die des in-
dischsta¨mmigen US-Filmemachers M. Night 
Shyamalan, der mit � e Sixth Sense (1999) ei-
nen der erfolgreichsten Psychothriller aller Zei-
ten schuf. Von Kritik und Publikum zuerst ge-
liebt und dann gehasst, hat sich der Filmemacher 
seit ein paar Jahren mit Filmen wie � e Visit 
oder Split erfolgreich neu erfunden.

Adrian Gmelch zeichnet das Auf und Ab in 
Shyamalans Karriere nach und geht besonders 
auf die Werke des Regisseurs von 2008 (� e 
Happening) bis 2021 (Servant) ein. Er erzählt 
damit auch eine Geschichte über den Schmerz 
des Scheiterns und die Kraft des Glaubens an 

sich selbst. Bislang noch unerforschte Aspekte 
im Werk Shyamalans werden genauer betrach-
tet: Was verbindet den Filmemacher mit David 
Lynch? Welche gesellschaftspolitischen Botschaf-
ten verstecken sich in Shyamalans Werk? Welche 
Rolle spielen Trauma und Vergangenheit in sei-
nen Filmen?

Adrian Gmelch, geb. 1993 in Rosenheim, ist im 
Bereich Unternehmensmarketing tätig. Seit er sehen 
und hören kann, hat er ein Hobby: Film. Gmelch 
hat nicht nur selbst Kurz� lme gedreht, sondern be-
treibt auch eigene Filmblogs in deutscher und eng-
lischer Sprache. Seinem Hobby hat er außerdem bei 

Wikipedia freien Lauf gelassen und hunderte Artikel 
mit Fokus auf Film und Fernsehen geschrieben, u. 
a. die Artikel rund um M. Night Shyamalan und 
David Lynch. Einige davon wurden von der Com-
munity mit dem Prädikat „lesenswerter Artikel“ aus-
gezeichnet.


